
Verein für Deutsche Spitze e.V.
(gegr. 1899)

Mitglied des Verbandes für das Deutsche Hundewesen e.V. (VDH) und der Fédération Cynologique Internationale (FCI)

HD-RÖNTGENUNTERSUCHUNG

Rasse: Rüde: ❍ Hündin: ❍

Name des Hundes:

ZB-Nr.: gew.: Chip-Nr.:

Eigentümer laut Ahnentafel: 

Anschrift: E-mail:

Telefon/Fax: 

Datum der Röntgenaufnahme:

Unterschrift des Eigentümers/Besitzers
und Einverständniserklärung: 

Bestätigung des Röntgentierarztes:
1. Der Ahnennachweis wurde vor Anfertigung der Röntgenaufnahme vorgelegt. ❍

Die HD-Röntgenuntersuchung ist in dieser vermerkt.

2. Die Mikrochip-Nr./Tätowierung des Hundes wurde überprüft; sie ist mit der im 
Ahnennachweis verzeichneten identisch. ❍

3. Der Hund wurde mit Mikrochip                                                   gekennzeichnet. ❍

4. Der untersuchte Hund wurde ausreichend bis zur Muskelerschlaffung sediert. ❍

Bemerkungen: 

Datum: Unterschrift: Stempel:

Befund der HD-Beurteilungsstelle (Nicht des Röntgentierarztes)

HD 0 A1 A A2 HD-frei ❍

HD I B1 B B2 Übergangsform / Grenzfall ❍

HD II C1 C2 Leichte HD ❍

HD III D1 D2 Mittlere HD ❍

HD IV E1 E2 Schwere HD ❍

Datum: Unterschrift / Stempel des Gutachters:

Mitteilung an den Besitzer:
Ihr Hund kann zur Zucht zugelassen werden. ❍

Ihr Hund kann zur Zucht zugelassen werden
für Tiere mit HD-frei oder -Übergang. ❍

Ihr Hund kann nicht zur Zucht zugelassen werden.❍

Zuchtbuchamt/Hauptzuchtwart

Die Röntgenaufnahme wird mit
Einsendung Eigentum des  
Rasse hunde-Zuchtvereins.
Der Eigentümer/Besitzer bestätigt
mit seiner Unterschrift die
Identität des geröntgten Hundes.

Rechnung:

Auswertungsgebühr EUR

+ Porto EUR

gesamt
werden erhoben: EUR
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Infoblatt zum HD-Röntgen

Der Hund muß min. 1 Jahr alt sein.

– Das  HD-Formular  muß  komplett  ausgefüllt  werden  (Fehlen  von  Abgaben  führen  zur
Rücksendung und somit zu verzögertem Auswerten)

– Wenn Sie sich das Formular von der Homepage herunterladen, genügt es, wenn Sie das Original
einschicken (Kopien sind nicht nötig). 

– Beim Verwenden von (alten)  Formularen  mit  Durchschlägen diese  bitte  vor  dem Ausfüllen
zusammenklammern (damit die Blätter nicht verrutschen) und beim Schreiben fest aufdrücken
(Kontrolle des letzten Durchschlags auf Lesbarkeit)

– Formular  mit  Durchschlägen:  Es  müssen  alle  Blätter  eingesandt  werden.  Der  grüne
Besitzerdurchschlag wird nach der Auswertung vom Hauptzuchtwart an den Besitzer geschickt.

– Dort,  wo  die  Eintragung  bzw  Kontrolle  der  Tätowier-Nr.   gefordert  wird,   gilt  dies  ggf.
sinngemäß für den Mikrochip.

– „gew.“ bedeutet „geworfen“ = Geburtsdatum 
– Unterschriften (und Stempel) nicht vergessen!
– Besitzer bitte möglichst eine e-Mail-Adresse angeben. Dann verschicke ich die Rechnung per

Mail und dadurch besteht die Chance, daß die Besitzer etwas schneller den Befund bekommen.  

Die Röntgenbilder:

– Folgende Angaben müssen mindestens auf der Aufnahme unveränderbar und lesbar vermerkt
sein: Besitzer, Hundename (lt Ahnentafel), Täto/ Chip-Nr., Datum der Röntgenaufnahme, Name
der Tierarztpraxis

– Das Seitenzeichen muß sichtbar sein
– Es ist eine Aufnahme in gestreckter Position anzufertigen. Weitere Hinweise zur Durchführung

finden sich unter www.grsk.org (z.B. Lagerung des Hundes usw).
– Bei digitalen Röntgenaufnahmen kann das Röntgenportal verwendet werden.  Der Empfänger

ist der Verein (nicht der Gutachter). Es kann auch ein Folienausdruck eingesendet werden. Der
Ausdruck darf nicht weniger als 2/3 der Originalgröße betragen.  Der Verkleinerungsfaktor
(bzw. z.B. 1:1) muß auf dem Ausdruck aufgedruckt sein. Außerdem wird eine Bescheinigung
des Tierarztes benötigt, daß die Aufnahme nicht bearbeitet wurde. 

Bitte keine Einsendung der Ahnentafel, denn bis zur Befundübermittlung kann es ¼ Jahr dauern.

Das Antragsformular (und ggf. die analogen Röntgenbilder bzw. Ausdrucke) sind einzusenden
an:
(bitte als Einwurfeinschreiben, sonst muß ich immer erst in die Stadt zum Postamt):

ED-Röntgen
– Das ED-Röntgen ist freiwillig.
– Das ED-Formular steht auf der Homepage zum Herunterladen bereit.
– Von  jedem Ellenbogengelenk  müssen  Aufnahmen  in  2  Ebenen  vorliegen:  laterolateral  und

anterior-posterior.
– Die Hinweise beim HD-Röntgen gelten sinngemäß (z.B. Beschriftung der Aufnahmen usw.)

http://www.grsk.org/
Bernhard
Schreibmaschinentext
Michaela WeynaHeideweg 50 • 47608 GeldernTel: 0 28 31 - 55 21oder 0 28 31 - 8 98 25




